
Rituale für Kinder in jeder 

Eucharistiefeier bzw. Wortgottesdienst  

(ohne Vorbereitung)                                                     

Hinführung 

Beim Ausüben der 4 Rituale wird eine Grundbotschaft 

des Evangeliums deutlich: 

Begegnen wir Jesus und schenken ihm unser Herz, dann 

erfahren wir: Mit Gott bist du groß 

Es sind 4 Rituale, die an jedem Sonntagsgottesdienst in der Eucharistiefeier für Kinder 

gedacht sind. Es ist keine Vorbereitung nötig und kann fest im Sonntagsgottesdienst 

integriert werden. Die Eucharistiefeier dauert nicht länger, weil die Rituale der Kinder keine 

zusätzlichen Elemente der Messe sind, sondern die Rituale bringen durch die Kinder sichtbar 

wesentliche Elemente der Messe zum Ausdruck. Zum anderen sind die Kinder besser in die 

Eucharistiefeier integriert und nehmen aktiv an der Feier der Eucharistie teil.  

Für Kinder ist es außerdem unnatürlich, eine Stunde lang am selben Fleck zu bleiben. Das ist 

auch im Gottesdienst nicht nötig.  

Kinder lieben Rituale. Werden die Rituale fest in den Sonntagsgottesdienst eingebaut, wissen 

die Kinder, dass sie in jedem Sonntagsgottesdienst eine wichtige Rolle spielen und ernst 

genommen werden. 

1. Evangelium (zum Evangelium Kinder vor dem Ambo) 

Pr: (in etwa) Liebe Kinder ihr dürft jetzt an das Ambo kommen, wo Jesus durch sein 

Wort da ist. Jesus sagt: Lasst die Kinder zu mir kommen, denn ihnen gehört das 

Himmelreich. 

                (Kinder kommen heraus und machen einen Halbkreis vor dem Ambo 

                        bei wenig Kinder- Kinder stehen einfach vor dem Ambo-seitlich) 

                                           Evangelium wird verkündet 

2. Credo- Glaubensbekenntnis 

Credo bedeutet: Ich gebe dir mein Herz. Der Gottesdienstleiter kann die Kinder dazu 

aufrufen, beim Glaubensbekenntnis eine Hand ans Herz zu halten, als Zeichen dafür, 

dass mein Herz Gott gehört.  

 

3. Vaterunser (Kinder machen Kreis im Altarraum bzw. um den Altar) 

Pr: (in etwa) Zum Vaterunser dürfen alle Kinder herauskommen. Wir sind alle Kinder 

des eines Vaters, durch ihn sind wir alle miteinander verbunden. 

    (das Vaterunser kann mit Gesten gebetet werden- oder die Kinder machen 

                die Hände zu einer Schale- Hände einander reichen-  

                                           Vaterunser beten 

4. Bei Kommunionempfang- Kreuzchen auf die Stirn des Kindes 


